
DieHundemeister
ESCHBACH: Hundeschule "Absolut" hat als einzige in Rheinland-pfalz IHK-Zertifikat
Der Landauer Thomas-Nast-Niko-
lausmarkt ist verlockend mit den
vielen guten Gerüchen und den vie-
len Menschen in vorweihnachtli-
cher Stimmung - das wissen die
Menschen und auch deren tierische
Begleiter, die Hunde. Fünf von ihnen
und deren Hundeführer stellten
sich am vergangenen Sonntag einer
besonderen Herausforderung, die
Teil der Prüfung zum "Kompetenz-
nachweis fürden Hund - Hundefüh-
rerschein nach dem Berufsfachver-
band der Tierheilpraktfker, Tierphy-
siotherapeuten und Tierverhaltens-
therapeuten (BVFT)"war.

Gegen sechs Uhr verkündete Prüferin
Susanne Nees das Ergebnis: "Alle be-
standen". Nach einem "aufregenden,
spannenden und anstrengenden" Tag
hielten die erfolgreichen Mensch-
Hund-Teams das Zertifikat stolz in
den Händen und damit die Bescheini-
gung, "gemeinsam mit einem unge-
fährlichen und alltagstauglichen
Hund gesellschaftsfähig und zudem
keine Belästigung für die Allgemein-
heit" zu sein. . '
Bis dahin punkteten die Hundehal-

ter mit ihrem Wissen und ihrer Kom-
petenz im Umgang mit ihren Hunden'
in Gesellschaft und Umwelt. Los ging
es mit der Theorie im Hotel Prinzre-
gent in Edenkoben, dieser Teil sieht
einzig beim Kompetenznachweis des
BVFf neben einer schriftlichen !Über-
prüfung zusätzlich auch eine mündli-
che Prüfung vor. 40 Fragen - etwa
über Haltung, Gesundheit, Aus-
drucks- oder Lernverhalten des Hun-
des, wie auch rechtliche Hintergrün-
de zum Jagdschutz oder über gefähr-
liche Hunde - hatten die Prüflinge
schriftlich zu beantworten. Den
mündlichen Part galt es noch zu über-
stehen, ehe es raus ging nach Esch-
bach auf das Gelände der Hundeschu-
le "Absolut" und ins freie Feld. .
So zeigten Kathrin Wildt und La-

brador .Chico", Andreas Pfaffrnann-

-
Der Cang über den Thomas-Nast-Nikolausmarkt in Landau stellt für Hund und Herrchen beziehungsweise Frauchen
eine besondere Herausforderung dar. FOTO: VAN

Wiedemann und Dalmatiner .Peb-
bels", Christina Heußler und Dogo Ca-
nario Mix .Morris", Melitta Kluger-
KeIler und Briard "Gracie" sowie Isa-
belle Dawo und Mischling .Leon" an-
trainierte Signale und Kommandos -
wie das Sitzenbleiben, Stopp in der

. Bewegung oder das Laufen neben
dem Hundeführer mit und ohne Leine
- bei wenig bis hin zu starker Ablen-
kung.
. Bewegung und 'Begegnungen in
Landau folgten. Und wo die Gruppe,
begleitet von der Prüferin sowie den
Trainern Walter Götz und Alexandra
Fentz, in der Stadt auftauchten, lenk-

ten sie interessierte Blicke auf sich.
Erwachsene hielten an, um die Men-
schen-Hunde-Gruppe zu beobachten,'
Kinder gingen offen, ohne Scheu auf
die Hunde zu. Alles in allem ebenfalls
Bestandteile der Prüfung, wie Nees
informierte. So hatten die Teams in
der Fußgängerzone auch Begegnun-
gen mit- anderen Hunden und behin-
derten Menschen oder Stopps an
Schaufenstern zu meistern, wobei er-
schwerte Bedingungen beim Besuch
von Geschäften und dem Weih-
nachtsmarkt hinzukamen. Die Hunde
blieben ruhig, wirkten völlig unbe-
eindruckt, legten ihren Fokus auf die

Hundeführer, stoppten diese, legten
auch die Hunde einen "Sitz" ein und
harrten der Dinge. .
Der Kompetenznachweis für den

Hund wurde vom Verband "auf der
Grundlage der Erziehung von Hun-
den zu gesellschaftsfähigen Beglei-
tern entwickelt", informierte Götz,
Inhaber der Hundeschule "Absolut" ,
der bisher einzigen Hundeschule in

, Rheinland-Pfalz mit dem Zertifikat
.Hundeverhaltenstherapeuten In-
dustrie- und Handelskammer (IHK)".

. So wie ein Handwerker eine Meister-
ausbildung absolviere, habe sich auch
die Hundeschule für diesen Weg mit

diesem lind den bereits zuvor erhal-
tenen Zertifizierungen entschieden.
Diese bescheinigen analog zum
"Meister eines Handwerks" Qualität
und Professionalität in Hundetrai-
ning und Hundeverhaltenstherapie.
Dass ein Hundeführerschein auch in
Rheinland-Pfaiz eine Pflicht werde,'
sei zum Wohl der Gesellschaft und
der Umwelt wünschenswert, betonen
die Hundetrainer, die ebenfalls Prüfer
für den Hundeführerschein BVFf,
sind, jedoch wegen der Objektivität
eigene Teams nicht selbst prüfen, Die
fünf Teams mit nachweislicher Hun-
dekompetenz nun zu entlassen, "er-
füllt mit Stolz": schwärmte Fentz,
Für das Ablegen des Kompetenz-

nachweises entschieden haben sich
die Teilnehmer, weil der sogenannte
Hundeführerschein die ;,höchste Stu-
. fe des Schaffens" sei, einem "Quali-
tätsstandard in der Hundeerziehung" .
entspreche und erst Recht ein Nach-
weis sei, "dass Hund und Mensch als
Team gesellschaftsfähigsind", Es sei
sehr anstrengend gewesen, sagten al-
le Hundebesitzer .. Auch Prüfungs-
ängste hatten sich eingestellt, die es
galt zu kontrollieren, damit sich der
vierbeinige Begleiter nicht noch an-
steckte, berichteten die Absolventen,
Nach einem dreimonatigen Inten-

siv-Vorbereitungskurs "sind die
Teams nun am Ziel", gratuliert Walter
Götz. Mit einem "schade eigentlich"
nehmen auch die Hundeführer den
erfolgreich absolvierten Abschnitt
wahr. Noch vor zwei Jahren haben
sich viele gefragt, wie das wohl wer-
den soll und heute funktioniere es,
weil "wir wissen, was ein Hund
braucht, weil sich eine absolute Be-
ziehung entwickelt hat, weil wir Aus-
drucksverhalten von Hunden lesen
und deuten können", so die Teilneh-
mer. Nun gelte es für die erfolgreichen
Prüflinge "Verantwortung. zu tragen '
und gesellschaftsfähig durchs Leben
zu gehen", betonte der zertifizierte
Hundeverhaltenstherapeut. (ivt)
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